1. Oktober


Er aber sprach zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu essen. 


Lk. 9,13





Es hat der Herr


ja heute keine Hände!


Wir tun's für ihn!


Wenn nicht, bleibt's ungetan!


Wenn er in uns nicht


rechte Helfer fände,


dann wäre Liebe


Wille nur und Plan,





doch nicht viel mehr:


Denn Wollen kann nicht heilen!


Und von "man müßte"


wird ein Mensch nicht satt.


Nur wer auch praktisch wird


in Werk und Teilen,


der hilft konkret!


Dann wird aus "hätte" hat!





Hat also jemand Not,


dann sollst du sehen,


ob nicht dein Wort


das Leiden lindern kann,


und ob du Mittel hast, 


ihm beizustehen.


Mit echtem Tun


fängt alle Hilfe an!





Und so wie du,


soll ich in meinen Werken


dem Nächsten zeigen,


daß der Herr ihn liebt!


Denn nur durch mich,


will Gott die andern stärken:


Ich gebe weiter,


was er schenkt und gibt.





Nur so erfüllt


Gemeinschaft sich und Leben


und Segen auch


das Heil, die gute Zeit...


Gott will ja aller Glück,


will allen geben,


schon hier und heute


etwas "Ewigkeit".











2. Oktober


Und sie aßen und wurden alle satt.  


Lk. 9,17a





Wo gehn wir hin,


wenn wir den Hunger spüren,


den Durst nach Sinn,


der in der Seele brennt?


Wer kann mich durch


des Schicksals Tiefen führen,


wenn meine Angst


nicht Weg, nicht Richtung kennt?





Wer hat der Freude 


volles Maß zu geben


und nicht des Spaßes


kurzen Überfluß?


Wo lerne ich


zu lieben und zu leben?


Wer schenkt die Fülle,


nicht den Überdruß?





Und wo ist Hoffnung,


wo ist Trost zu finden,


wenn mich des Todes


dunkler Schatten schreckt?


Wer gibt den Augen Licht,


daß er uns Blinden


des Glaubens Ziel


und Zuversicht entdeckt? 





Es ist der Herr,


wir kennen seinen Namen,


und er kennt uns


und weiß um unsre Not.


Er nährte einst,


die hungrig zu ihm kamen:


Ein wenig Fisch den vielen,


etwas Brot,





doch dann das Wort,


das er wie Speise teilte,


bis Kraft und Mut 


das letzte Herz bewegt. -


Es ist derselbe noch,


der damals heilte,


der uns sein Wort


tief in die Seele legt!


